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Seit sechzig; Jahren nicht vorgekommen

Das Tauwetter, das jetzt
eingetreten ist, hat Hol-
land mit richtigen Eis-
lawinen überschüttet.
Auf der Maas, dem
Waal und dem Lek ist
der Eisgang so mächtig
wie seit 60 Jahren nicht
mehr. Bilde auf den
Waal bei Nijmegen, wo
die Eismassen eine
Brücke zum Einsturz
gebracht haben.

Ce <7«e /er L/o//andair
n'ont par fa depair 60

anr. Le redoax gai /it
raite aax /roidr de cer
dernière* remainer a /a-
c/?é rar /a L/o//ande ane
férita/de infarion de
g/ace. Ler //eafer tranr-
portent der Zdocr de
g/ace en gaantité te//e
gae /er pontr ne ront
p/ar en rareté. £n foici
an rar /e Waa/, prèr de
/Vijmegen, gai /at en?-
porté.

Ein schwerer Dampfer
wurde durch die Eis-
massen zerdrückt und
sank. Nur der Schorn-
stein ragt noch aus der
Flut.

Z/n fapear a été écraré
roar /a prerrion de /a
g/ace et a rom/>ré, // ne
rigna/e p/ar ra prérence
gae par /'extrémité de
ra cheminée.

Durch den hohen Was-
serstand wurden Eis-
blocke in großen Hau-
fen bis auf die Krone
der Deiche geschoben
und dort abgelagert.

Par mite de /a crae der

eaax, /er Zdocr de g/ace
finrent re porer jargae
rar /e rommef der digaer.

Nr. 8 -1940 Seite 192



a : ;»«

Die Sieg'fricdlinie in der Ktthe von Saarbrücken
Eine englische Flugaufnahme, die zeigt, daß da nodh immer gebaut wird.
A sind Baracken im Wald, B die Schuttablagerungen, von C zu C läuft eine
Tankabwehrlinie, von D zu D ziehen sich Stacheldrahtverhaue, bei F sind
Blockbauten im Bau, G ist eine Feldbahn, H Baumreihen.

La /igne Fieg/ried pré* de FarreFrncF. Cette we, pri*e d'an avion ang/ai*,
montre çae /'on con*trait toa/oar* *ar /a /igne de dé/en*e a//emande. A; Fara-
gae* dan* /a /orét, 5.- dépôt* de terre, de C a C.- barrage antichar*, de D a D:
ré*eaav de /i/* de /er FarFe/é*, F.- F/ocFFaa* en contraction, G; voie poar toa-
gönnet* de tran*port, FL /ignée d'arFre*.

Der Ausbildung im Skilaufen wird steigende Aufmerksamkeit geschenkt.

L'entrainement aa *Fi e*t *arvei//é de trè* prè* par /'état-ma/or a//emnnd.

Das Kriegs-
sclianfenster

Papierstreifen auf die Schei-
ben geklebt, vermindern die
Splittergefahr bei Bomben-
angriffen. Man kann die
Streifen langweilig hinkle-
ben oder aber wie's les Pa-
risiens machen: man kann
draus allerlei dekorative
und werbende Gebilde for-
men. Bild: Don Quichotte
reitet über das Fenster eines

Spielwarenladens.

De* Fände* de papier co/-
/ée* *ar /e* grande* vitrine*
diminaent /e danger de*
éc/at* de verre aa ca* o«
/'exp/o*ion d'ane FomFe /e*
rédairait en morceaax. Le*
Pari*ien*, aa /iea de co//er
ce* Fände* para//e/e* /e*

ane* aax aatre*, témoignent
de /ear /antai*ie en déco-
rant /ear* vitrine* de /îgare*
variée*. Ce//e-ci repré*ente
Don QaicFotte à /'attaçae
d'an moa/in.

Automobile
für die Westfront,

Rund anderthalb Millionen
Pfund ist diese kaum über-
sehbare Menge amerikani-
scher Lastautos wert, die am
Hafen von Staten Island auf
die Verschiffung nach Frank-
reich warten, um an der West-
front Verwendung zu finden.

Dan* /e port de Staten
/*/and (TVew-FdrF/, de*
centaine* de camion* #ai
*'étendent à perte de vae,
attendent d'être emFarçaé*
poar /a France od i/* *eront
ati/i*é* poar /e ravitai//e-
ment de* troape*.

Statt ein Schiff
traf's einen

.Landungssteg
Durch den starken Wellen-
gang wurde in einem Ha-
fen an der englischen Ost-
küste eine Treibmine so

wuchtig gegen die Trag-
pfeiler eines Landungssteges
gestoßen, daß sie explo-
dierte. Fast der ganze Steg
flog in die Luft.
La victime ne /at pa* an
caira**é, mai* an déFarca-
dère. Sar /a côte e*t d'An-
g/eterre, /a vio/ence de* va-
gae* a entra/né ane mine
marine contre /e* *apport*
d'ane pa**ere//e de déFar-
çaement, comme /e* mine*
n'aiment pa* ga'on /e* cFa-
toai//e, e//e /it vo/er /a pa*-
*ere//e en éc/at*.

Deutsche
Gebirgsjäger

Die deutsche Wehrmacht
hat audi Hochgebirgstrup-
pen, dabei Skispähtrupps
mit weißen Schneehemden
getarnt. Die Truppe rekru-
tiert sich zur Hauptsache
aus den Gebirgsgegenden
selber, dazu kommen Frei-
willige, Bergbegeisterte aus
allen Gegenden Deutschlands.

Le* cFa**ear* a/pin* a//e-
mand*. L'armée a//emande
a aa**i *e* anité* de Faate
montagne, même de* troa-
pe* à *Fi à /a /în/andai*e;
e//e* *onf recratée* fartoat
dan* /e* contrée* monta-
gnea*e* de /'A//emagne.
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